
Stadt und Umgegend.
Die alte Stadtverwaltung
trat am Freitag Abend niit Glanz von der
Bühne deg Lebens, indem sie noch gerade
vor Thoredschlusz der San Diego nnd
Ynma Bahn das Recht gewährte, von H
Straße entlang der Bay ihre Geleise
uördlichnach Noseville und südlich nach
National City zu legen. Dies ist die
CarlsonsGraves Bahn. —- Diese Schen-’
knng birgt in sich sehr wichtige nnd werth-
volle Interessen, und bevor sie gemacht

’ha"rte werden sollen, wäre es wohl am
Platze gewesen, die Interessen der Stadt
genau zn ermäch. Die-J geschah aber
nicht. Dein alten Stadtrath lag jeden-
salls mehr daran, noch zu Guterletz seine
Macht fühlen zu machen, als den besten
Jnteressen der Stadt zu dienen. Dass der
Stadtrath eine siir die Zukunft der Stadt
so hoch wichtige Angelegenheit durchpeits

, schen konnte, beweist wiederum, wie absoluti
nothwendig der neue Charter mit seinen!
zw ei gesetzgebenden Körperschasteiy und«
der Bestimmung, daß derartige Bewilli-
gungen vorher angezeigt nnd dann dem
Meistbietenden gegeben werden sollen,
war. Nach solch einer willkürlichen
Handlung des Stadtraths haben wir
allen Grund, die endgültige VertagungJ
desselben mit dern Gefühl der Erleichtesf
rung zu begrüßen. "

Die Scilfabrik.
Das Project, hier eine Seilsabrik zui

errichten, wird init Eifer betrieben. Jn’
2 Wochen erwarten die Unternehmer eines
Expedition nach einem Punkte an der’
Miste, ungefähr 350 Meilen südlich von;
San Diego zu schicken, um alle Verkeh-.
rungenzur Jniportation der Fasern zu;
machen. Die Faser wird aus einenij
Baume, welcher der Century Pflanze
ähnlich ist, genommen. Zu Progresso an
der Yueatan Küste wird sehr viel dieser
Faser priiparirt und zwei große Dampser
halten dort regelmäßig an, uin dieseFaserJzu laden. Es werden von dort über
-i()00 Ballen den Monat exportirt. Die
hiesigen Unternehmer sind entschlossen,
ihr Project durchzusehen nnd haben sieh
bereits mit verschiedenen Fabrikanten det
nothiveudigen Maschinen in Verbindung
gesetzt, um die Maschinerie unverzüglich
bestellen zu können.

Abcndimterlmltmm.
Wir machen nochmals aus die heute

Abend in der Turuhalle stattfindende
Abeudunterhaltung und Tankräuzcheu aus-
merlsam, welches zum Besten der nach
Sau Bernardino zum Bezirkdturufest rei-
senden activen Turner arrangirt worden
ist- Das aufgestellte Programm ist kurz»aber interessant, namentlich ist die ein-!artige Posse, »Die Jnstrultionsstunde«,
zwergfellerschtitternd; die mitwirkenden
Relrnten haben ihre Rollen fleißig einstu-
dirt und werden ihrem Unerosfizicr gewisj
alle Ehre machen- Der musikalische Theil
ist auch ein gewählten Hoffentlich wird
sich das Publikum heute Abend zahlreich
in der Turnhalle einfinden, besonders
aber jeder Turuer, um durch ein volles

. . . - iHans eme Einnahme zu erzielen, dte es
möglich macht, eine Delegation Altiver
von hier zqu Turnsest nach Sau Bernar-
dino zu schicken- Der Eintritt beträgt nur
25 Ceutg. !
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ibildet Euren sollt ans, indem Ihr to viel

von der Welt tennen leruet, als nur moglich ist. Ader!
ehe Ihr Eure Reise antretet — sei es ale Tom-ist,
Gesivititareiseuder oder Indwanderer — ob mit dem
Damen-an. per Zchtfs oder stolz zu Fai, leget Euch
einen Vorrath non .csoltetter'a Magendltters bei, dad
vom reisenden Publitum nle das beste Verbeugunge-
und Ichuhnrittel gegen Seelraulheltnnd andere Reise-
belchwcrden anerkannte wird, denen man bel Reisen
zu Watte-rund tu Land lo leicht ans-gesetzt ist. DemJ
Pionler des Westens ist ee ein wirksamer schni- und»
SchirmgegenMalo-im Rheumatlemne nnd alle durch »
den Genuß von minemengelchwangerteni Wasser ver-
ursachten Unter«lelts0- und Verdauung-)BeschwerdenT
Seine brrnlrigende Wirkung aus rinen·durch dass
Schantrln deis Schiff-srebelllsch gewordenen Magen ist«
wahrhaft rung-ich und ed regt den Appetit nnd di«
vitale Ihiitigleit in wohltlntendstcr Weise nn» Ausge-
zciwnetiil ediilr Gallrnlsesklinserdenund llntlrittigkrit
der Nieren nnd liebt in ben-nndernst-verweset Grade
die Wirkungen physischer oder geistiger Ermattung
anl. Wer nasi geworden oder rauhrnr Wetter ansde
lest war, sollte ee unverweilt als Schnamittel gegen
ildlr Folgt-n gebrauchen. I

xtkmgcjmch

Erwicdcrmtg.
Sau Diego, s. April IRS-.

Herrn E . F. tiaunnanl
Jn Ertviedernngdeeiu der letzten Nummer

dtr,,S.-E .D;3.« verdssentlichten Briefes von
Klnsi nnd Thode in Sau Bernardiuo erlaube
ich mir, Nachstehendee zu bemerken:

Klnsi nnd Thobe legen inir zur Last, das
Gerücht in Sau Diego anegesprengt zu ha-
ben, daß der dortige Turnverein kein Geld
habe, um aus dein bevorstehenden Turnsest
einen Erfolg zu erzielen.

Dagegen must ich mich entschieden ver-
wahren. Ich hegte nur die Befürchtung, das-
deni vielleicht so sein könnte und theilte
diese Ansicht einein Mitgliede des hiesigen
Tnkuvereius Init-

Dast ich dein Sau Bernardino Turnvereiu
nicht gewogen sein soll, ist eine thörithte
Vernuithung, die jedes vernünftigen Grun-
denv entbehrt. ,

Jch möchte tilusz und Thode auf Z 31 der
Plattsoriu und Statuteu des Nordainc Tur-
nerbnndeg verweist-in der due lieber-geben
von Anselmldigungeu etc. un die Oeffentlich-
keit strengsten-s untersagt.

Glauben beide Turner Beschwerden gegen
mich vorbringen zu können, so haben sie dies
au geeigneter Stelle zu thun. »

Da nun aber itlusz nnd Thode bereits so
viel gesagt haben, würde es mir sehr lieb
sein, wenn sie die vermeintlichenGründe bal-
digst veröffentlichen wollten-

Jch bitte aber, bei der Wahrheit zu bleiben
und leere Muthinaßungeu wegzulassen, wo-
durch sie sich nur lächerlich machen würden.

Ihr ergebener
Jueob Antlitze-.
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— ,,DerWuhrheit die Ehre.« Die Wolfs-
schlucht, No. öll 5te Straße, ist nnu ein
schönes Lotal, denn die neue Verschöneruug
ist in jeder Weise attraettv. Herr L. Dupont
waltet dort als Oberniundschenk nnd verstehtes, seinen Gästen den Aufenthalt stets ge-
miithlich zu machen.
W

—Herr J. A. thu suhr Mittwoch
Abend mit der »Gutes Pacheco« nach
Ensenadm

Ocssentllche Bauten und
Verbesserungen.

Eine der dringendsten Angelegenheiten
die dem Stadtrath vorliegen, und die von
großer Wichtigkeit für die Bürger der
Stadt find, ist die Frage der Verbesse-
rung (Gradiren und Pflastern) der Stra-
szen und des Baues der nothwendigen
öffentlichen Gebäude. Die Stadt braucht
eine Stadthalle vor allen Dingen, die
genügend Raum hat und, wenn möglich,
feuerfeft ist. Die Holzbarracken, in de-
nen die Tausende von Dollard xzverthen
Archive der Stadt jetzt aufbewahrt sind,
find zu unficher und könnten der Stadt im
Falle eines Feuers sehr thenet zu stehen
kommen. Das Beste wird fein, dasz vor-
läufig eine Halle auf ein oder mehrere
Jahre gemiethet wird. Das Pflastern
der Straßen innerhalb des Geschäftsthei-
legund das Gradiren der aussenliegem
den Straßen sollte unter dein neuen
That-ter unverzüglich vor sich gehen: da
nach demselben Vondö, zahlbar in 15
Jahren mit7 Proz. Zinsen, ausgegeben
werden können, und die Grundcigenthii-
mer nur 10 Proz. Zinsen jährlich fiir die
Straßenoerbesserungen zu zahlen haben,
bis fte die Hanptsumine innerhalb der 15
Jahren abzahlen können. ,

Die lutherischc Kirchen
Diese Kirche entwickelt rege Thätigkeit.

Am Sonntag gab dieselbe ein stark be-
snchtes Konzert der Somrtagsschulkinder
und am Dienstag gab es ein Strawberry
Soeial. Am Sonntag wurde ein Eoniite
ernannt, bestehend aus den Herren R. H.
Yonng und F. J. Villa, denen Herr Ad-
vokat Carl Schutze als gesetzlicher Rath-
geber beigegeben wurde, welches dienoth-
wendigen Schritte zur Jneorporationder
Kirchengemeinde zn thun hat.

Von besonderem Interesse ist es, dass
in der Sonntagöschnle der d en t s ch e
G esa n g neben dein englischen gepflegt
wird-

Buckchvs Armen-Salbe.

Die beste Sale in der Welt fiir Schnitt-
wnnden, Queischungem Gelcijiviirc, An-
ichivellungemFieberldlafen,Frostbculcm auf-
gespnmgcne Hände,Brandwunden, Hühner-
nagen und alle Haiii:Er11piioiien, und cin
sichere-s Heilmittel für Hämorrhoidem oder
keine Zahlung verlangt. Es wird garantirt,
daß die Salbe völlige Zufriedenheit giebt,
,oder das Geld wird zuriickerstattei. Zu ver-
kaufen bei E. H. Boscher, öie und ll Straße-.

thrncr Bis-Nie
Das dieöjiihrige Wie-Nie, welches det-:

Turnvereinzn Pacisie Beach veranstal-"
tete, erfreute sich sehr großer Betheili-
gnng nnd ntassenweise strömten die Men-
schen während des ganzen Tages dem
Eisenbahn Depot zu. Einen besonderen
Reiz erhielt das Fest durch die 11 Meilen
lange Eisenbahnsahrt und den herrlichen,
ain Meere gelegenen, Fehlen-. Für
J«Belnstignngen aller Art war Some ge-
»tragen worden nnd Jedermann schien sich
gut zu antiisiren. Das finanzielle Resul-
tat dedWie-Nie war ein zust«iedenstellestdeö.
Ganz besondere Anerkennung verdient Hin
J. A. Cohn, der zum Gelingen des Festes
nicht wenig beigetragen hat nnd dessen
Beine schon vor der Zeit alle Hände voll
»er thun hatten.
Stockfifckjtü Stislszicetsc

. D. Schuylek, der hier ciskc Gesellschaft
»organisirt, um die Stocksischgrilnde im
lPaeific auszubeuten und bereits 12 Theil-
lmehnier dafür hat, erhielt dieser Tage die

Ibriefliche Zusicherung vom Konnnandan-
» ten des »Albatrosz«, dasz ihm letzterer die
Seekarte, worauf die Fischgritnde angege-
ben sind, senden werde. Jn dem Briese
iroird ferner bemerkt, das; der Ztocksisch,
! von welchem dort 6 Arten sind, in grosiers Quantität vorhanden ist nnd leicht gefan-
gen werden kann. Herr Schuyler hat
bereits nach Sau Franeisro wegen eines
passenden Schoonerg telegraphirt, da kei-
»ner in diesem Hafen ist. Wenn der
l Stocksisch wirklich in genügender Quanti-
stiit vorhanden ist, steht nns ein ganz enor-
nres Geschäft damit in Aussicht. Um
eine annähernde Jdee von dem Umfange
des Stockfischfanges an der atlaatifchen

Küste zu erhalten, darf man nur das
Fischereigeschfift in den Neu England
Staaten ansehen. Die ganzeKüste hängt
zum grossen Theile von diesem Erwerb
ab; die Stadt Glorieester hat allein schon
1800 Fischerschiffe in diesem Geschäfte
und der Ertrag belaust sich jährlich von
40 bis 63 Millionen Teilner Herr
Zehnhler hat die beste Anasieht, in sehr
kurzer Zeit nach den »Codsisch Berufs-«
aufzubrechen nnd wir hoffen, das; sich seine
Hoffnungen aufs beste erfüllen.

Achtung- Bicrtrinkcr!
Das berühmte Lager : Bier der »Aera

Bcewing Co.« zu Boea und Sau Francicirm
Cal» ist stets frisch an Zur-f in folgenden
Lokalen in Sau Diesem

,,Casino,« site Straße-,nahe H.
»3 t. C ha r l es,« No. Wl öte Straße-.
«Snn·qs)arborSaloon,« 225 lssnu
»Virtoria Hotel,« 12te Str. zw. K. n. L.
,,Little Casino,«Il Straße zw. 14. n. 15.
,,Wolf6fch l n ch t,« 341 5te Straße.
,,Lobbn,« 1) Strasze"sz Tier n. sites-.
,,Eoritilm Honfe,« lc Str.zns.14. n. 15.
«Everett Honie,« Ecke 1ster u. U Straße.
,,Middlelown Exchange«, Massen-ja Str.

National City:
,,Voard of Trade,« 7te Ave. zw. 17te Und

lste Strasse-
0tto G. Benacliuetz,

Aarnt filt- Zan Tiego Connun
Eishtnlö: Ecke Atlantic nnd G Straße.

Oifjee nnd Buttling Wut-km 21e Straße
— zw. ll n.1.
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— Ernst Waidnmnn erhielt dieser Tage
eine große Qualität Wellington Kohlenvon· Bellinghcnn Bay, welche anerkannt
die besten Kohlen im Markt sind und die
er zu äußerst billigein Preise offerikt.
Freie Ablieferungnach irgend einemTheile
det Stadt. Man versuche die Wellingtonl

Allcrlei.
— Die öffentlichen Schulen ten-den am

Manns wieder eröffnet.
: — ie Arbeiten am Pflaftern unter-

halb D Straße sind im vollen Gange.
—- Ttinlt das berühmte Boca Lager-Bier
—- Die Exeursion von Los Angeles

brachte am Samstag Abend ca. 300 Pet-
soiieu nach Sau Dich-

—— Rabbi Frender ist nach San Frau-
cisco gegangeu." .

— Unsere Leser thun wohl daran, die in
diefer Zeitung angezeigteu Geschäfte zn pa-
trottisireu.

—- Die Point Loma Lage der United
Workinen wird am l. Juni zu Roseville
ein Wie-Nie abhalten.

— Frau J. Thieleu hat Sonntag Mot- ;
gen cinc dreiwöcheutliche Reife nach SausFrancisco angetreten.

»Die Jnftrnkttonsstnnde,« mit
daranssolgendeen Ball, heuteAbend
tn der annhalle. Eintritt 25 Ets.

— Neparatnren von Uhren atfos Beste
beforat. M. German,845 öte Straße, zwi-
schen ts: nnd F.

-— Nach Deutschland! Morgen wird
Herr W. G. Schmid von hier eine Be-
such-S- nnd Berguügungsrcife nach der
alten Heimath antreten. Herr Schmid
wird einige Monate iu Deutschland blei-
ben, uud diePariser Ansstellung nnd die
Hanptstiidte Europa’s besuchen. Wir
-tvünscheu ihm eine glückliche Reise und
baldige Rückkehr.

» —- Die Hanptqnartiere für das echte Wm.
;J. Luan St. Lonis Lager-Bier sind in der
i-,Volkszballe«, 927 5te Straße nnd im«'1’tio
1-e-mxs", No. 1233 Pia-tax wo Bestellungen
für dieses Bier, im Faß nnd in Flascheu, ent-
gegen genommen werden.

—- Die Sud-Ealifornia PreßsAssocim
tiou wird ihre jährliche Convention am 9.
Juli in Sau Diego abhalten. Die aus-
wärtigen Delegaten werden im Hotel del«
Coronado absteigen. .

— Sommer Regen. Der am Sonntag(Nacht gesalleneRegen war flir die hiesige
Gegend ein selteues Ereigniß. Derselbe!hatte das Gute im Gefolge, daß er densStaub etwas legte. i

—- Zur freundlichen Jufpeetion seines hiibs :
schen Lokal-Z, der »Wplföfchlucht«, No 341
5te Straße, ladet Herr L. Dupont seine
Freunde und dadv Publikum ergebenft ein.

(

— Der Bagger, der hier die Bay für
ein Bulkhead ausbaggeru sollte, wird per
Schleppdampser nach Taeoina gebracht
werden. Die Reise kostet nicht weniger
ulss 86000.

— Frau A. Schierholz und Frl. A-
Werliu, welche ·wiihrend der letzten 3
Wochen aus Coronado weilten, reisen
Morgen nach ihrer Heimath, Sau Fran-
ciseo, zurück.

»Die Lieder des Musikanten-«-
Sosnitaa, den 12. Mat, in der
Turuhalle.

— Kohlen! Kohlen! Bei Bedarf von
Kohlen sollte man nicht verfehlen,bei Ernst
Waidmaun, 5320 6te Straße,vorzusprechen,
da derselbe nur die besten Sorten von Koh-
len, Holztohlen nnd Feuerholz auf Lager
hatt.

: —- Herr F. Heilbron, erster Sprecher
dec- Tiu«uverein, wurde anc Montag
Mittag von seiner Gattin mit einem
kräftigen ,13 Pfund schweren Mädchen
beschenkt. Mutter und Tochter befinden
sieh unter Umständen wohl und der Vater
ist iider die Ankunft der kleinere Tochter

Enatiirlich sehr erfreut. Wir gratuliren
und hoffen, dasz die kleine Weltbiirgerin
zu einer kräftigen deutschen Jungfrau
heranwachsen möge.

— Otto G. Venfchiih ist der hiesige Agent
fiir Win. J. Lemp’«3 Brauerei zu St. Louis
und fiir die Boea Brauerei zu Boca und
Sau Franeioem Cal. Hauptniederlage und
Eicsdauiz befinden sich an Ecke Atlantic und
(; Straße-, Offiee und Battlinghans an 2ter
Straße umsehen ll nnd l. Bestelluugen
uoucLande und ans derStadt werden prouipt
ausgeführt

——Es3 heißt, das; J. A. Sheriff, ein
alter Bürger von Sau Diego, 12 Mil-
lionen in England geerbt hat. — Sein
Diego ist neuerdings die Stadt großer
Erbschaften nnd Gewinne.

— Die besten Uhren nnd Schmucksachen zu
verkaufen bei M. German, 845 5te Straße,
zwischen E nnd F.

— Woodville Bates hat in seiner As-
bestos Mine auf der Mesa de Pinon in

- diesem Eouuth, nahe der Cnymnaea Bahn-
» linie, einen reichen Asbestosfund gemacht,

J indem er beim Graben eine reiche fast un-
erschöpfliche Ader des feinsten Asbestos

entdeckt hat.
—- Trinkt Win. s. LeanI Extra Pale Ex-

port Lager-Vier·
—- 60ronado’s Kliina feiert wiederum

einen Triumph- Kondukteur Long hat
ein .Lnthn gezogen, was iin zarten Alter
von vier Monaten schon ein Ei gelegt hat.
Wir forderst das Jahrlnmdert niit diesem
Erfolg in die Schranken.

—- F iir H a us fr a u e n« Eine pracht-
volle neue New Dorne Niihinaschingist sehr
billig zu verkaufen; ebenfalls eine alte
E inger Niihnmschine sehr billig, Näheres
in der Lssice dieser Zeitung-

— Die Zucht nach sensationellen nnd
seandalbsen Geschichten hat dieser Tage
eine höchst achtbare Familie, die desProf.
C. E. Sprecher-, der bisher an dein Col-
lege of Vetter-J zu Pacisie Beach tbätig
gewesen ist, in eine so peinliche Lage ver-
setzt, das; Prof. Sprecher es für gerathen
erachtet hat,· sein Anit zn Paeifie Beach
niederzulegen. Der San Franeisco
,,Eraininer« brachte vor einigen Tagen
einen Bericht von einein hiesigen Corre-
spondenten, worin angedeutet wurde, daß
ein Student des College Init Sprecher’s
Frau in ungesetzlicher Beziehung gestan-
den habe. Wie sich klar herausstellt,
entbehrt diese Beschnldigung jeglicher Be-
rechtigung und der Student wird den
,,Eraininer« auf Schadenersatz ver-klugem
Dem sauberen Berichterstatter dürften
einige Monate stiller Betrachtung iin Ge-
fangnisz gut sein.

« " « - « 1Extra- Star-
I , , «Coasl 011 !-
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Das beste und sicherste Petroleum,
. - welches fabricirt wird und positiv

geruchlos ist.
Wenn einmal gebraucht, wird man
kein anderes Oel brennen.

M Zu verkaufen in allen Money-Geschäften
——0-.—

things-, Fuller 8: ca«
Alleinige Agenten,

639 bis 643 6te Straße, Sau Diego, Cal.

MRU W, Bankva ;
408 Montgomery sr.. s a n F I- a n c i s c o, cal-

- Europäifche Staats-Prämien-Bonds. .
Monatllche Gewinnziehungen- Gewinne im Betense ren 8150,000,

8100,000, 875,000 850,000, s40,000, 830,000,
- 825,000 s20,000 sie.

Jeder Bond muß gewinnen und genau nach dem auf der Rückseite des Bonds befindlichen
Verlnosnngsplan gezogen werden.

Fnr — 8100
sahlbot in 20 wesentlichen stinkt-essen antun-ents).-

· 85.00 per Monat «
» Ists-«XII-ElZTLIDIHYMZZEKFZMFJZXII-?klucheTåIäåfååLJstuFL NIT UnMINISTER-M
nnd Nummern,wonach derMit er sofort Besiser der ZU o n d s sokme allen ein-argen set-man und Interessen«:::;«z.:gk,::!s2.s"n:s0 expenses-ens-nn.3«.:s:3::l:.:«7xc:-.«gknees Jst-gzween-estInseln-n
senden,Hut-ekelt wir neigt-e Ase-nur llr Eos Angeleh San Die sund Umgebung bis auf Weitre-es aufseqeeen
haben; jedoch das Geschäft wie sitt-er, aber un vergrößerte-iLiebste-be betreiben.

.
..

. sUTRO s- CO.

-"sf - . s - INeue Anzetgen.

Abend-Unterhaltm1g
—nnb—

Ei«I Tanzkmnzcheu
zum Besten der zum Bezirk-3- annfest rei-J

— senden Aktivm Tut-me.

Freitag, den 10. Mai ’89
«

—in der-

Trxm - Haue
8te Straße nahe H-

Proqrammx (
1. ancrture.. . . . ». ...Crchefter-
2. Turnen an den Schaulelringen .T. Sect.

Sz. Cornet-Solo. . . . . ( . . . . . . .Prof. Marino
4. »Die Musik kommt«, komischer Bor-

I trag.... ................E.Mayer
5. »Der Glockengusz zn Breslau«, De-

klamation» . « . . « . . . . . « .H. Heymann
(i. Gnitar : Solo, ,,Vogel Walzer«,

H.Schitterer

I H i e r a u f:
! s 0 I I . 'iDtc Jnstrukttonsmmde

Original-Poer in 1 Akt.

, P e r f o n e n :

« Griilnnacheix Ilnteroffizier,Tumer Schübel
Wilhelm. « . .... « ......T1n«ner Ed. Mayer
Theekessel.. ..,.«. . . . .. Tut-ner Ruf-
Stockfifch . . . ...........Tnkner Cramer
Leopold. . . . . « . . .. ......anner SZaessetPurps».....».».» .......Herr,ranle
Provst . . . . . . . . . . . . . . . .anner Er. Mayek

(:)lekkuten·)

Zum Schluß: Tanzkränzchcn
zn welchem das berühmte

,,Hungarian Orchester--
der freundlichen Einladung Folge leistend,
seine so beliebten Tanz-Vieren spielen wird.

Eintritt 25 Cents Ex- Person.
Zum zahlreichen Besuch ladet ergebenst ein

Die Tuns-Section.

Deittfches
Theater U. Ball

-ini—- -

W- i
Sonntag, den 12. Mai.

I Zur Ausführung tonimtx ;

»Die Lieder des Musiq
kanten«-

Großes Volksstiick mit Gesang von R. KneifeL
Personen-

Martin Winter, ein reicher Bauer,
- HerrEmilSteude
Erhard, fein Sohn. » .....Hr. Herrn. Fritz
Jungfer Batbara, Wirthschasterin bei

Martin Winter-. . . .Fr. Engels-Bartholdn
. Nelke, Anitinann. . . . . . . . . . NA- Fraak Als-Z
iKiithw feine Tochter. . . . Fri. nna Strande
Jobft.....................Hr.C.A.Henr-J
Conrad· . . . . . ........Hr Moses Bottich

Gnechte bei Martin Winter.)
Lebrecht Winter, ein fahrender Musi-

kant, Martiii’s Bruder. . . . Hin H. Pfann
Christi-ie, Lebtechtä Tochter, Fc . ZDiedrichFrau Werner, eine alte Bäuerin, rl. Mohr.
Pnff, ein Jnvalide,. . . . . . . »dr. J. Diedrich
Christian««». .........Hr. H. Mence
Niclas. . . . . . . . . . . . . .. . Dr. Gust. Strande

(Lebrecht’s JugendfrenndeJ
Knechte. Mägde. Laut-leute

1. Art: Geiger’g Heiinkehr.
2. Aet: Vater nnd Tochter-.

3. Aet: Kunst und Arbeit.
4. Actx Des Knechtes Nache.

5. Att: Die Macht der Lieder·

Kasscnösinung 7 Uhr. Anfangs Uhr.
Eintritt 50 Cents.

» IS- Nach der Vorstellung Ball! Ball!
! Il. Pkmm G P. Engels-,. Unternehmer«

E. ! E. . E. !ls . ls . ls .

Außerordentliche
B ckanntmakhunglO

Wichtig sür
Ets-Consumeuten.

Da es längere Zeit dauern wird, bis die
Geschäfte der «D;ki»dentalEis-Comvany« in

Ordnunsx gebracht, eine Reorgnnisation be-
« wetlstell gt und nethwenbige Verändetnngen
in der Maschinexie Aber-lacht werden können,
so haben wir bis zu er Zeit, daß unsere alte
Fabrik wieder in Betrieb Xsthwerden binn,
mit der Los Angeles Jee ompany das Ue-
bereinlommen genossen, bas- uns von dort
eine große QuantitätEis bester Qualitätzu-
gescftckt wird, um dasselbe m unserem Eig-
hau e anszubewahken.

Dienstaq,9. Mai, beginnen wir Eis iuSan
Diego zn folgenden Preisen zu liefern.

P r e I s - T a nz
—inder—

T 11 r n - II al l e
—tllll-

Samstag, den 1 1. Mai.
Eintritt 50 ceiitö». Damen tut.

Zum zahlreichen Besuch ladet ergehe-it ein
Hugo Hex-month

«50 00O

und mehr Verdienst per Monat sichern sich
intelligente Herren als wie Aerzte, Apothekcr,
Bankbeamte, Lehrer u. A. bei Uebernahnte
einer gut lohncndeu Agentun

Man adrefsire: M. J. sei-der,
,,Jllinoig Staatdzeitung« Building,

IUMLW Chicago, Jll.

1
I

Dr. (J. H. S(311m1tt,
Practifcher Arzt und Wand-tut.

—».....

Ostia-:
Dispenmtrfsoss Jte Sckcßcy

gegenüber der Herz-h - - san Diego, col«

Dr. J . Lupp0,
Arzt und Wundarzt,

Tia luana, cal.
—()-—-·

EI- Frijche Arzneien bester Qualität
stets an Ida-V.

!

s
2350 ll Straße, zw. 14te u.15te.

August ssifks, Eigenthümer.
-- o—

Die feinsten Weine-, Liquöre nnd Sigm-ren
und das- bcrühmte Vorn Lagcrbier steto frisch
an Zupf.

Wöchentliche Preise:
10 Pfund täglich, per Woche . . . . . . . . S .80
15 s, is « 's ....«".vl1.m

V ei G e w i ch t :

100annd..»........·............81.00

12 « .15
Besondere Preise bei Quantitllten über

100 Pfund- Oewicht und Qualität werden
gnrantikt.
Bestellnngeu werden entseqenscnomsT

men 958 öte Straße-.

N. B. Die Anlage der Los Angeles Jce
Company hat MEOOO sehstet und kann 75
Tonnen Eis pro Tag sa Mit-en- Mit solcher

» Capacitlit und doppelter Maschinerte, wie
diese Fabrik beseyh können unsere Kunden

« sicher sein, daß wir genügend Eis stets an
Hand haben werden.

Gustav straub,
430 Zte Straße, zw. l n. J, san Diego-

Der populttke

Schuh- und Stieselmacher.!
Arbeiten ans Bestellung, sowie Repamturen

jeder Art werden bestens besorgt.

-- The —-

INTERNATWNAL N
Allli sstENBRBNNERsicU-,

s Eigenthümer.

WHITELABOR ZU
1039 4te Straße, zwischen C und D,

sAI MAX-T - - - cal.
cmpsiehlt als«die besten ,,Brandks« v.on

Cigarrem

santa Fe, opera solle,
coronatio Beach una Bonita.

Eine große Auswahl von anderen
»Btands« guter Cigarren stets auf Lager.
«Aufträg«c vom Lande werden stets pünkt-

lich ausgeführt
QNurweiße ArbeiterbeschäftigL

Winter 8- sonnt-malEigenthitmer sei einzigen deutschen

Schlächterei «
:—— und — (

.’k jWurftfabu .

Ckosi und Kleigändler in

Frischem Fleisch, Wiss-sten jeder Art,
Schiutem Speck, Schmalz u. s. w»

; zu den möglich niedrigften Preisen.
1948 Fünfte Straße. san Diego, Cal.

Telephon 75.

selm 8- Alllson,
Geschäfte: 753 und 557 5tc Straße.

Taste-— und Kleinhändler
in allen Sorten

Frischen
l v kl ,F ccf jcs

zu den niedrigsten Preisen-
Alfo Eigenthümer des

Planes-« Uarket i-. National city.

Marston s
Tonangcbendc

Ellenwaarcn

Teppichgcfchäft.
Ecke 5ter u. F Straße,

sAN D1E00, Cal.

«

.

! Sygkkåsei
-

-»-,-Ji Oskssswspttx-«s . --. » »Ist- · .U"-J.".;-. .-,. L« Je .-. ;sj:,s.,·«-- B THIS-« -.-. 323
( "-. ZEIT-PfLFK-.s»«s...w-s.e- - -.-J-—·—.

«— :-—s«—-k,-:«s« : « ---x X»«·

Deutsche Leichcnbcstattcr
und Eiubnlfami1·er.

756 und 700 4te Straße.
Telephoue 130.

...-0-

Alle zu einem Begräbniß achörige Cr-
ers werden zu irgend einer »Mit währenes Tage-J oder der Nacht bciorgt
ts- Ciulmlimuiren eine Spezialität

. s I I. Smltlt 83 Pmne,
tNachfolqcroon W. l( Prirk I

,.. Marmor- nnd
- .

j Graun - Werke.
,-

-. Messe Auswahl von Arbuw m- band-.
.- .-".."« Kaki-log- und Emmiltie unsichtble inn- alle

! Bestellungea pünktlich ausgehen-m
521 I) Gunste- dem Col-ist litt-m- gegenüber

P l 0 n es, o 1-

steam carpet Beating Worl(s.
atvvmp ReinlquaqwzabkitJ

751 lte Straße nahe 19. — — Nun hie-m Oel
—»-..

kewichc werden gerciisckgt und an demsellwn Time
wieder abgeliefert Aue Acbm unrd In beim- Wuik
geil-an.

Man lasse Beste-klungen im Uns-it Musik«-rn. Dur
nahe F Sei-ahe,oder in der Fabrik W m- Etmspu

A. Isl. VVIIIIICIIJ Eigentl)i"nner.

The st. Louis-

C i t «o n o o : o n e Dy,
853 Ztc Stroh-, zw- 15 u. 19.

S« PILLIIS, Eigenthümer-.

Alle Soktcnzluchen und Confcctc täglich
. fr i f ch. Vesiellungen fiik («i«u-1»ik(s Rusin
100 ckenm Ini- gmcz seinem Tafel-Confectwerden prompt nnd mit Eli-ganz mis) efiihkt,
sowie Fluchen fiir Hochzeiten und lfortstiqe

Festlichkeiien schön und pünktlich besorgt.
Ein eleqamer

loo Cream Pia-lot
für Damen steht mit der Conditorei in Ver-
bindung.
————-—-.—

—- Zu vermiethent Zu mäßian Preisen
freundliche und hübsch möblirte Zimmer, im
»Am-er House'« Ecke siter und l(’ Straf-U
Ehag. Kiessig.

—VOU-—

A. U G- U· s T L A. N G,
9 36 5teStras3c zwischen D und E, — — — Sah Diego, Cal-

—.—..-»—-—

Meinen verehrten Landsleuten zur gefälligen Notiz, daß bei mir die besten Medikamente
und Dkogucn, wie ebenfalls sitt vpllcs Lager von ToKetten-Gegenständen jederzeit zu sin-
den sind nnd zu den billigstcn Preisen verkauft werden. —- Knndeu werden proinvt und se-
Ivissenhast bedient. Ach tun g s v o ll

August Lung, Apptkzeket

Y di- He·1bron
Ecke läster nnd lc Straße, san Diego.

" Groß- nnd Mein-Händlcr in
I - s . .Fomen Dehcatessen, Familien - Grooenes,

sowie ausgesuchten «
Wein on, Liq uoeron und c igakkcth

Frische Sendungka essen fortwährend eins Bestellnngcn von Audwtitts pro-mit besotqt tm
Wann-n nach irgend einein Theile der Stadt kostenstei abgeliefert

Mit diesem Geschäft ist cui Saioonveanmdcnfworin sie feinsten Welt-s- thsuosko Und
Cis-armen grsllhrt werden. ’

Is- Ftcnndlichc mittslirtc Zimmer in der oberen Etugc zu nennten-ein I
Die beste Kegelbahn in der Stadt ist soeben eröffnet worden.

Isupenor Max-ket. .
2127 Ic Straße, nahe 12tcr, weben der Eis-Fabrik), - - StillDiego, OIL

F. H E I l. B R o N, Eigenthümer.
Groß- und ngjondler in allen Sekten

8- O
. , .FsicfchenvslccscheG ·

dstn Icicdkigstcn Preisen. — Alles Fleisch wird in einem kürzlich gesunken grase-

Kekrzgeratok
aufbewahrt Beste-langen nach alten Theilen ver Stadt frei WI onus geliefert

D- Würstc jeder Art täglich frisch. «

Sf l S «’ tcefc - u. chuhgeschåf .

Die größte Auswahl von

Schuhen und Stiefeln
zu den usedriaften Preisen findet man jeder Zeit in

- ,B. P. Rockfeuow s
Schuh-Geschäft

759 Fäuste Straße, Sau Diego, Cal.
z s ci-- vier wird Deutsch ach-roma-

IC g i f g g W
frisch gebrannt und zu den billigstrn Preisen in det

Great Amen-Jan Tea- Ganz-any,
969 Itc Straße, nahe D.

s. J. SILL,
« . » - N ·

703 Fsumtc strauc, - - - - nahe F.
Der tonangebendeHändler in

- v § v .. -cheu (8)1occncs und Tafel-
Delikatcsscn

aller Art. Dieselben sin in g roszcr Auswahl stets vorräthig und werden
Fu den uicd rig sten Preisen verkauft nnd ImchJrgend einem Theile der Stadt
kostenfrci abgeliefert

August Jung-Mut G 00.,
) »

;—Tic«gkkißtc——

I · 1 1 I G «BI1 acde P a; rxlc
»

kianchr Küste

sie «.;-..--T·J. ««s 7 " -- K »s-

- I (
- v

Vas« - —-

asssi «

Fabrikanten von
Pool Tahles, Pigeon Holes ums Zulauf-.

Jnuwrtcurc von
Billardzeng, Bäum, nu- ’l’i1»«i u. f. w.

10 Ulld 12 Unlilpn Hut« Art-um« « - Sitn P rnnoikusm cul.
WW

No. 051 4tc Straf-c nahe D, an der Plaza, san Diego, cal·
»A-. o o N N o R ,

Eigenthümer.

Die feinsten W einr, qu u o re und Organ-en, sowie das berühmte
Wm. Lemp’s st. Louis Lager-Zieh (« 5 Emp- pcks Cum-·

M- szciszcr Lunch täglich von « bis Z Uhr für 5 Ckuts.

i N H ·

, s Pred. . am11t0n,
Nos. 719 nnd 721 site Straf-c nnd 722 6tc Straße, san l)ieg», Cul.

-— Foändlcr irr-—- '

Handwcrker-Werkzcugen
land allen zum V an non Gebäuden erforderlichen Eisenwaaren.
lPulvcr nnd Schrot, Mclfcrwaarem
! . .» fxlsGaItht-Gc1atl)cn, Hans- und Kuchen-

Waarcn und chenwaarcn Jeder Art.
MW

l-« n tsatcchsux ist ll luslumunxs D . w. d . llan Iego In mI co»
527 5tc Straße zwischen ll nnd l.

Wir führen die bekannte-h Wurrliijsiacn «(!)«(-10n(-" nnd «stm·" Windmühlen, diecinzi cn Not-malsWindntiililcn an det- Pacific:.nijstc. Möhren aller Akt und GtöiezMepflngwaarcus Pmnncu versank-doma- Consernltiom Gmumilchlüuqe undVerlnndltngm, nnous alte Wasser-Artikel, nnslclns in einem guten Geschäft gewöhnlich u ha-ben sind. Ebenfalls halten wir rllupamtin-innre fllrslllindmllhlen nndkönncnbeliebi tät-eilestel-) erfolgen. Wir halten ans Yaacr die nan der Paciflc kljkasnlfactnrina Co· uns Flim,Wallina N Co. falirissirlrn Amser Waaren, dsr nsir lslnszzrnn nnd slssfuil verkaufen. Wirhaben unk- lncr ctalilill unt m lslcilusn nnd ankamiren ;3nft«icdeltl)cil in allen Fällen, beson-derg bei Anlage von Windmühlen. «


